
  
 
Einwohnerinformation zur Baumaßnahme auf der Landesstraße L29 in Mukran 
 

Sehr geehrte Einwohner von Staphel / Neu Mukran, 

wie Sie bereits der öffentlichen Presse entnehmen konnten müssen im Auftrag des Straßenbauamtes 
Stralsund dringende Instandsetzungsmaßnahmen an der Landesstraße 29 im Bereich der Ortsdurchfahrt 
Mukran ab der Zufahrt zur Bäckerei Peters bis zur Kreuzung Fährhafen durchgeführt werden (siehe Bild 1). 
In diesem Abschnitt werden die durchgängige Erneuerung des Fahrbahnbelags des Straßenkörpers sowie 
der Fahrbahnübergangskonstruktionen auf den Brückenbauwerken durchgeführt. Diese Arbeiten erfordern 
Einschränkungen für den Straßenverkehr in der Zeit vom 09.04 bis zum 08.05 2026. 
 
Der 1.Teilabschnitt ab Zufahrt Bäckerei Peters bis zur Kreuzung Staphel / Alt Reetz wird während der ge-
samten Bauzeit unter halbseitiger Verkehrssperrung mit Ampelregelung hergestellt. Auch die Zugänglich-
keit für Radfahrer und Fußgänger bleibt erhalten. 
 
Im 2. Teilabschnitt ab der Kreuzung Staphel / Alt Reetz bis zur Kreuzung Einfahrt Fährhafen erfolgt die Bau-
durchführung in der Zeit 13.04.-08.05.2026 unter Vollsperrung (Radfahrer/Fußgänger werden an der Bau-
stelle vorbeigeführt). 
Während der Vollsperrung erfolgt die ausgeschilderte Umleitung des Straßenverkehrs in beide Richtungen 
über das vorhandene öffentliche Straßennetz über Lietzow, Bergen, Karow und Prora (siehe Bild 2). 
Radfahrer und Fußgänger werden während der gesamten Bauzeit an der Baustelle vorbei geführt. 
 
Aus technologischen Gründen muss die Zufahrt nach Staphel / Neu Mukran am 17.04.2026 ab 07:00 Uhr 
bis zum 18.04.2026 um 07:00 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt werden. Eine Passage durch Autos 
ist in dieser Zeit nicht möglich (siehe Bild 3). 
Analog hierzu wird die Einfahrt nach Alt Reetz am 20.04.2026 ab 07:00 Uhr ebenso für 24 Stunden für den 
Kraftfahrzeugverkehr voll gesperrt. 
 
Es ist mir bewusst, dass diese verkehrliche Einschränkung durch die Ausweisung der Umfahrungsstrecke für 
den angegebenen Zeitraum einen Mehraufwand für die betroffenen Bürger und Unternehmen darstellt. 
Aus diesem Grund wurden in der Planungsphase die bestehenden Möglichkeiten der Verkehrsführung und 
der Technologie der Baudurchführung geprüft. Eine halbseitige Verkehrsführung während der Baudurch-
führung durch den gesamten Baustellenbereich ist nicht möglich. 
Die Nutzung der bestehenden Verkehrswege des Fährhafens Mukran wurde im Zuge der Planung ebenfalls 
untersucht und mit Mukran-Port erörtert. 
Diese sind zum einen aus Sicherheitsgründen (Bestimmungen des Internationalen Codes für die Gefahren-
abwehr auf Schiffen und Hafenanlagen) als auch durch nicht veränderbare innerbetriebliche Abläufe des 
Hafenbetriebs nicht möglich. 
Das zur Verfügung stehende öffentliche Verkehrswegenetz lässt keine andere Verkehrsführung während 
der Bauzeit zu. 
Um die Beeinträchtigung durch die Baumaßnahme zu minimieren wurden mit dem beauftragten Bauunter-
nehmen Lösungen zur Komprimierung der Arbeitsabläufe besprochen. 
Eine Verkürzung der Bauzeit über den oben angegeben Zeitraum hinaus ist nicht möglich. 
Ich bitte um Ihr Verständnis. 

Thomas Freitag                                                                                                                                             19.03.2026 

Sachgebietsleiter  

Konstruktiver Ingenieurbau, Straßenbauamt Stralsund  

Greifswalder Chaussee 63 b, 18439 Stralsund  

Tel.: 0385 588 82-222   Mobil: 0151 53760853  

E-Mail:   Thomas.Freitag@sbv.mv-regierung.de  Website:   www.strassen-mv.de 
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Bild 1:  Darstellung des Baubereichs  (Quelle:  GAIA-MV) 

 

Bild 2:  Darstellung der Umfahrungsstrecke  (Quelle:  GoogleMaps) 
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Bild 3: Darstellung Zufahrt Staphel / Neu Mukran  sowie Alt Reetz (Quelle:  GAIA-MV) 

 Zufahrt Staphel gesperrt am 17.04.2026 ab 07:00 Uhr für 24 Stunden 

 Zufahrt Alt Reetz gesperrt am 20.04.2026 ab 07:00 Uhr für 24 Stunden 

 


